
Tour Ginkgo 2011 – auch
Warthausen engagiert sich für
schwerkranke Kinder
Christiane Eichenhofer-Stiftung stellt
sich vor
Die Christiane Eichenhofer-Stiftung ist eine
gemeinnützige Stiftung, die im Jahr 1992
von sozial engagierten und direkt betroffenen Eltern ins Leben
gerufen wurde. Seit der Gründung der Stiftung wurden weit über
2,0 Millionen Euro in Form von Geld- und Sachspenden gesam-
melt, die auf unbürokratische Weise an die Begünstigten weiter-
gegeben wurden. 
Die Namensgeberin der Stiftung, Christiane Eichenhofer,
erkrankte 1969 im Alter von fünf Jahren an Krebs. Die Ärzte
 diagnostizierten eine Leukämieerkrankung, die bereits weit fort-
geschritten war. Die Überlebenschancen Ende der 60-er Jahre
waren gering und mit den Heutigen nicht zu vergleichen. Nur ein
geringer Teil der damals an Krebs erkrankten Kinder konnten
geheilt werden. Für die kleine Patientin und ihre Familie war es
ein großer Glücksfall, dass sie kurze Zeit nach Auftreten der
Krankheit von einem jungen Arzt untersucht wurde, der sich im
Rahmen mehrerer Forschungsaufenthalte in den USA auf
neuartige Behandlungsmethoden von Krebserkrankungen bei
Kindern spezialisiert hatte. Sechs Jahre lang kämpfte Professor
Fritz Lampert zusammen mit den Eltern um das Leben des Kin-
des und gegen den Krebs. Die Ärzte hatten Christiane be reits
mehrfach aufgegeben; sie galt als hoffnungsloser Fall. Nach
einer Behandlungsdauer von insgesamt 12 Jahren konnte sie
1981 als geheilt entlassen werden. Heute ist Christiane Eichen-
hofer eine engagierte und erfolgreiche Frau, die im Herbst 2001
ihr zweites Kind zur Welt gebracht hat. Sie lebt mit ihrer Familie
in Lorch im Remstal. 
Für ihr und das soziale Engagement der weiteren Verant-
wortlichen der Tour Ginkgo wurde sie im Dezember 2006 von
Herrn Bundespräsident Köhler persönlich mit dem Verdienstor-
den der Bundesrepublik Deutschland ausgezeichnet. Mit ihrem
Einsatz für die Christiane Eichenhofer-Stiftung möchte sie ein
wenig der Hilfe zurückgeben, die sie selbst während ihrer
Krankheit erfahren durfte. Gemeinsam mit den Vorstandsmit-
gliedern der Stiftung und den übrigen Organisatoren der Tour
Ginkgo möchte sie auf die Bedürfnisse, Probleme, Ängste und
Nöte kranker und schwerstkranker Kinder und ihrer Familien
aufmerksam machen. Es geht allen Beteiligten darum, Hilfe zu
leisten, in einer Situation, von der jede Familie betroffen sein
kann. 
Die Hauptveranstaltung der Stiftung ist die jährlich stattfindende
TOUR GINKGO, eine dreitägige Radtour, während der Spenden
gesammelt werden. Unterstützt von zahlreichen Persönlichkei -
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Amtliche Bekanntmachungen

Herzliche Einladung Herzliche Einladung 
zum Rathaussturmzum Rathaussturm

am Glombiga Donschtigam Glombiga Donschtig
03.03.2011 um 11.01 Uhr03.03.2011 um 11.01 Uhr

Lasset ui griassa ihr liabe Leit,
se isch wieder do – dia närrisch ond glückselige
Zeit.

´D Risstal Gurra sand jetzt wieder aufgewacht,
ond klauet dem Bürgermoischter dia Rathaus-
macht.

Älle Narra duat des sehr entzücka,
denn dr Schultes moß da Rathausschlüssel ond `s
Kässle rausrücka. 

Alle Bürgerinnen und Bürger und alle Mäschgerla
sind hiermit herzlich eingeladen am Glombiga
Donschtig, so um elfe rum, mit den Rißtal Gurra,
den Rathausschlüssel in Empfang zu nehmen. 

Die Narrakappell unterstützt sie dabei kräftig.
Nach einem kleinen Imbiss ziehen die Gurra dann
weiter durch Warthausen. 

Hierrauf ein kräftiges 
„Klaua – Horra – Knurra !“



ten aus dem öffentlichen Leben hat uns diese Veranstaltung
bereits durch zahlreiche Länder der Bundesrepublik geführt. 
Mit dem Spendenaufkommen der Tour Ginkgo 2011 aus der
Ulmer Region wird das Projekt „Hand in Hand“ des Förderkrei-
ses für tumor- und leukämiekranke Kinder Ulm e.V. unterstützt.
Dieses Vorhaben soll der Verbesserung der Versorgung tumor-,
leukämiekranker und knochenmarktransplantierter Kinder an der
Ulmer Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin sorgen.
Ein spezialisierter, durch geschultes Klinikpersonal geführter,
Krankenhausdienst zur Verbesserung der häuslichen Versor-
gung soll den kleinen Patientinnen und Patienten den Weg
zurück in das „normale Leben“ erleichtern.
Unterstützt wurde die Stiftung in den vergangenen Jahren
bereits von zahlreichen prominenten Persönlichkeiten aus Wirt-
schaft, Politik und Sport, die sich auch aktiv an dieser Veranstal-
tung beteiligt haben. Dazu gehörten u.a. Ministerpräsident
Günther Oettinger, S.K.H. Carl Herzog von Württemberg sowie
MD Gerd Müller. Zu den regelmäßig teilnehmenden Prominen-
ten gehören Spitzensportler wie Dieter Baumann, Karl Allgöwer,
Mike Kluge und Hanka Kupfernagel, Boxlegende Peter Hussing,
Kathy Kelly von der Kelly Family, die Schauspieler wie Peter
Schell („Die Fallers“), Bernd Gnann („Tatort“ und Theaterinten-
dant in Karlsruhe) sowie seit 2009 Jan Ulrich, der sich auch ger-
ne in den Dienst der guten Sache gestellt hat. 
Weitere Informationen über die Tour Ginkgo finden Sie im Inter-
net unter www.tour-ginkgo.de und erhalten Sie beim Organisa-
tionsbüro der Tour Ginkgo
Christiane Eichenhofer-Stiftung, Lorcher Str.26. 73547 

Spendenkonto der Tour Ginkgo:
Volksbank Stuttgart e.G. Konto:315 533 005 BLZ: 60090100

Das Dorftheater Birkenhard unterstützt aktiv mit ihrem
Theaterstück „Buenos dias Mallorca“ das Projekt „Tour
Ginkgo“
Unterstützen auch Sie mit Ihrem Besuch beim Dorftheater am
11. und 12. März 2011 in der Turn- und Festhalle Warthausen
diese gute Sache – helfen auch Sie mit Ihrem DASEIN und Ihrer
SPENDE kranken Kindern, denn sie brauchen unsere Hilfe! 
Kartenvorverkauf bei der Raiffeisenbank Rißtal Warthausen und
Birkenhard ab dem 28. Februar 2011 (6,-- Euro/Person).

Das Fundamt informiert:
Folgende Gegenstände können während der üblichen Öff-
nungszeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden:

1 Sonnenbrille mit Etui, 1 goldene Armbanduhr, 2 Fahrräder.

Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus
abgegeben wird, findet man diesen unter www.warthausen.de/
fundamt.

Freiwillige Feuerwehr
Jugendfeuerwehr
Heute Freitag 25. Februar ist um 18.00 Uhr Probe.
Skifahrer:
Treffpunkt am Sa. 26. Februar am Gerätehaus um 6.10 Uhr. 
Genaue Info's gibt es heute in der Probe, bitte in die Probe kom-
men.

Freiwillige Feuerwehr Warthausen
Probe Gruppe Höfen am Mittwoch, 2. März 2011, 20.00 Uhr

Liste der Kulturdenkmale und Prüffälle der
Mittelalterarchäologie
Das Regierungspräsidium Tübingen, Referat Denkmalpflege,
hat eine Liste der archäologischen Kulturdenkmale und Prüffälle
auf dem Gebiet der Gemeinde Warthausen erstellt. Während die
Objekte der vor- und frühgeschichtlichen Archäologie noch zu
ermitteln sind, konnten in einem ersten Arbeitsschritt die Kultur-
denkmale bzw. Prüffälle der Mittelalterarchäologie detailliert
erfasst werden. Sie lassen sich vor allem folgenden Kategorien
zuordnen: 

1. Siedlungen: Auf frühmittelalterliche Gründungen (6.-8.
Jahrhundert) gehen die Siedlungen (Ober-)Warthausen,
Barabein („Unterhöfen“), Herrlishöfen (urspr. „Lancwat“), Rap-
penhof („Hittisweiler“), Rißhöfe („Wachsdorf“) zurück; etwas
jünger (9./10. Jh.) sind Birkenhard und Röhrwangen. Erst im
Zusammenhang mit der Errichtung der Burg Warthausen im 12.
Jahrhundert dürfte der unterhalb dieser gelegene Ortsteil Unter-
warthausen entstanden sein.

2. Kirchliche Einrichtungen: z. B. die Pfarrkirche St. Joh. Ev.
mit zugehörigem Ortsfriedhof in Oberwarthausen, die frühere
Kapelle SS. Peter & Paul (heute Pfarrkirche St. Joseph) in
Birkenhard sowie das abgegangene Franziskanerinnenkloster in
Oberwarthausen.

3. Befestigungsanlagen: z. B. Schloss Warthausen sowie
abgegangene Burgen in bzw. bei Herrlishöfen (Sitz der Herren
von Lancwat), Röhrwangen (Vorder und Hintere Burg) und
Warthausen (Fritzenburg).

4. Wasserbauten: z. B. die ehemalige Mühle Unterwarthausen,
die ehemalige Sägmühle mit Hammerschmiede zwischen Ober-
und Unterwarthausen sowie ein Brunnenhaus mit Pumpwerk zur
Wasserversorgung des Schlosses Warthausen.
5. Gewerbebetriebe: z. B. die abgegangene Ziegelei des
Schlosses Warthausen.

Nicht in das Verzeichnis der Kulturdenkmale und Prüffälle auf-
genommen wurden Objekte, deren genaue Lage nicht bekannt
ist bzw. von denen im Boden keine Überreste mehr zu erwarten
sind. So sind etwa der einstige Adelssitz der 1083-1293 archiva-
lisch bezeugten Herren von Birkenhard sowie der Standort der
1445 genannten Hagenmühle nicht lokalisierbar. Durch Kiesab-
bau völlig zerstört ist der im Frühmittelalter sehr bedeutende
Hochadelssitz „Kesselburg“ an der Gemarkungsgrenze zu Bibe-
rach.
Die vorliegende Liste erhebt keinen Anspuch auf Vollständigkeit
und kann jederzeit fortgeschrieben bzw. verändert werden. Sie
ist außerdem keine Kulturdenkmalliste nach den Richtlinien der
entsprechenden Verwaltungsvorschrift vom 28.12.1983 und als
Grundlage für eine förmliche Anhörung der Eigentümer nicht
geeignet, da der Denkmalstatus zahlreicher Objekte erst nach
eingehender Prüfung festgestellt bzw. ausgeschlossen werden
kann (sog. „Prüffälle“). Diese erfolgt erst nach dem Abschluss
einer flächendeckenden Ersterfassung der Kulturdenkmale/
Prüffälle oder nach Bedarf, etwa bei Veränderungen am Objekt.
Zweck der vorliegenden Liste ist es, eine Übersicht über den
Bestand an archäologischen Kulturdenkmalen und Prüffällen -
vorerst v. a. der Mittelalterarchäologie - zu geben. Sie bietet in
erster Linie Hinweise auf diejenigen Areale, in denen Belange
der archäologischen Denkmalpflege betroffen sind. Die Liste
stellt somit ein zentrales Hilfsmittel zum Schutz der archäologi-
schen Kulturdenkmale dar, die wesentliche Erkenntnisse zur All-
tags- und Kulturgeschichte vergangener Jahrhunderte bieten.
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet ausdrücklich darum,
archäologische Funde und Fundstellen, die nicht in der vorlie-
genden Liste aufgeführt sind, dem Regierungspräsidium Tübin-
gen oder der Gemeinde zu melden.
Als Beispiel wird die Liste der Kulturdenkmale auf der Gemar-
kung Warthausen veröffentlicht:
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Veranstaltungskalender – März 2011

01. März Jahreshauptversammlung
Förderverein Pflegezentrum Schlosspark

02. März Seniorenkreis
Evang. Kirchengemeinde

03. März Schülerbefreiung und Rathaussturm
Narrengilde „Rißtal-Gurra“

04. – 06. März Konfirmandenfreizeit
Evang. Kirchengemeinde

05. März Dorffasnet mit dem Motto: 
„TRAUMSCHIFF Riß-Abwärts in die Südsee“
Musikverein und TSV Warthausen

07. März Rosenmontagsball
Narrengilde „Rißtal-Gurra“

08. März Kaffeekränzle
Gartenfreunde

11. März Jahreshauptversammlung
Kleintierzuchtverein

11. März Dorftheater Birkenhard
Theateraufführung

12. März Dorftheater Birkenhard
Theateraufführung

12. März Jahreshauptversammlung
Schwäbischer Albverein

13. März Jahreshauptversammlung
Gartenfreunde

15. März Hauptversammlung
Seniorengemeinschaft Warthausen

18. März Jahreshauptversammlung
TSV Warthausen

21. März Vereinsvorständebesprechung
26. März Spielzeugbasar

Kath. Kindergarten St. Elisabeth
26. März Jahreshauptversammlung

SV Birkenhard mit Förderverein
31. März Jahrshauptversammlung

Dorftheater Birkenhard

Grüngutsammelstelle
Öffnungszeiten im März
Die Grüngutsammelstelle in Birkenhard, Steigstraße 50, hat ab
Freitag, 11. März 2011, jeden Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00
Uhr und jeden Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.
Grüngut kann von Gemeindebewohnern kostenlos angeliefert
werden. Jegliche Grüngutablagerungen außerhalb der Öff-
nungszeiten werden zur Anzeige gebracht.
Bitte das Grüngut ausschließlich in der Steigstraße 50
anliefern!

Hinweis:
Bei den Annahmestellen kann das Grüngut (Rasen-, Baum- und
Heckenschnitt sowie Gartenabfälle) lose oder gebündelt ange-
liefert werden. Es darf jedoch nicht mit Kunststoffschnüren oder
Draht gebündelt sein. Die Anlieferung in Säcken ist möglich,
allerdings sind diese zu entleeren und wieder mitzunehmen. Die
Anlieferung ist in haushaltsüblichen Mengen kostenlos.
Die Annahmestellen sind berechtigt, die Anliefernden stichpunkt -
artig zu überprüfen ggf. zu registrieren. Die Anliefernden sind zur
Angabe der erforderlichen Daten verpflichtet.
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Die vollständigen Verzeichnisse mit den Begründungstexten und Kartierungen der Einzelobjekte einschließlich der Gemarkungsüber-
sichten liegen im Rathaus der Gemeinde, 1. OG, Zimmer 11, Frau Bundschu, zur Einsicht aus.



Müllabfuhrtermine – März 2011
- Donnerstag, 10. März 2011
- Donnerstag, 24. März 2011

Abfuhrtermine Papiertonne – März 2011
Die Papiertonne des Landkreises wird am
- Freitag, 25. März 2011,
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6.30 Uhr zur
Leerung bereitgestellt sein.

Was gehört in die Papiertonne?
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses
Papier, Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schred-
derpapier

Was darf nicht in die Papiertonne?
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpack-
ungskunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas,
Dosen, Bauschutt, Holz, Biomüll

Fragen zur Papiertonne
Informationen erhalten Sie unter www.biberach.de oder tele-
fonisch unter Tel. 0 73 51 / 52-7666.

Sonntag, 27. Februar 2011 / Sexagesimae 
(60 Tage bis Ostern):

9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst und Kinderkirche.
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Dienstag, 1. März  
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

Mittwoch, 2. März 
14.30 Uhr Seniorenkreis 
18.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2 

(ausnahmsweise hat im Anschluss an den Senioren -
kreis nur Gruppe 2 Konfi; bitte beachten!)

Donnerstag, 3. März 
19.00 Uhr (bis 20.00 Uhr) Birkenhard, St. Maria:
ein Projektchor probt ausgesuchte Lieder zum Weltgebetstag;
herzliche Einladung zum Mitsingen an alle; 
Posaunenchor entfällt!

Freitag, 4. März
Ökumenischer Weltgebetstag „Wie viele Brote habt ihr?"
An diesem Freitagabend feiern viele Menschen weltweit den
ökumenischen Weltgebetstag, dessen Gottesdienstentwurf in
diesem Jahr von Frauen aus Chile gestaltet wurde. So soll das

Lebensgefühl und die Glaubenserfahrung der Menschen in Chile
in den Mittelpunkt gerückt werden. Auch im Bereich unserer
Kirchengemeinde wird an vielen Orten dieser Gottesdienst
gefeiert:
Im Bereich Warthausen:
19.00 Uhr Birkenhard S. Maria 
anschließend sind alle Frauen und Männer herzlich ins Gemein-
dehaus zu Tee und Fladenbrot eingeladen.
Im Bereich Schemmerhofen:
19.00 Uhr Schemmerhofen Haus St. Anna - im Anschluss an den
Gottesdienst sind alle Interessierten eingeladen mit landesty -
pischen Köstlichkeiten und weiteren Informationen zum Land
Chile in gemütlicher Runde den Abend ausklingen zu lassen.
Das Vorbereitungsteam freut sich auf viele interessierte Frauen
und Männer.
19.00 Uhr Schemmerberg: anschließend Martinsstube.

In Ingerkingen wird der Weltgebetstag wegen Fasnet 
zwei Wochen später: also am 18. März gefeiert. 

Von Freitag bis Sonntag 
findet die Konfirmanden-Freizeit auf der Dobelmühle statt

Sonntag, 6. März 2011 / Estomihi 
(Sei mir, Herr, ein starker Fels):

9.30 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche: Gottesdienst.
(Pfr. Ulrich Heinzelmann)

Am Wochenende 4.-6. März sind Vikarin Polster und Pfr. Bosch
mit Mitarbeitern zur KONFIRMANDENFREIZEIT auf der
Dobelmühle (bei Aulendorf). Wie in jedem Jahr werden die Kon-
firmanden/innen dort eine lebendige und kurzweilige Zeit
erleben. Aus diesem Grunde wird auf den Gottesdienst in der
Biberacher Stadtpfarrkirche verwiesen.

Am Freitag, den 4. März 2011, feiern wir um 19.00 Uhr an vielen
Orten (in Birkenhard, Schemmerhofen, Schemmerberg oder
Maselheim) den WELTGEBETSTAG. Frauen aus CHILE haben
dazu einen Gottesdienstentwurf unter dem Titel „Wie viele Brote
habt ihr?" erstellt. Die Besonderheiten ihrer Kultur und
Glaubenserfahrungen kommen in diesem Gottesdienst zum
Ausdruck.  Am Donnerstag 3. März  wird zum Mitsingen in einem
Projektchor eingeladen, der ausgesuchte Lieder der Liturgie des
Weltgebetstages einübt. Herzliche Einladung an alle. 

Hingewiesen wird auf den Familiennachmittag am 6. März (von
13.30 bis 16.00 Uhr) im Ev. Gemeindehaus in Wain: „Lass mich
mit Freuden ohn alles Neiden..." - ein Vortrag von Landes-
bauernpfarrer Dr. Jörg Dinger aus Hohebuch steht im Mittelpunkt
dieser Veranstaltung. Für Familien wird Kinderbetreuung ange-
boten. Nähere Informationen und Broschüre im Pfarramt.

Herzliche Einladung an alle Gemeindemitglieder
Am Freitag, den 25. Februar 2011, um 16.30 Uhr, findet im
Garten der Kindertagesstätte Birkenstrolche in Birkenhard das
Narrenbaumstellen statt.
Anschließend machen die Kinder der Kindertagesstätte einen
bunten Umzug durch die Straßen von Birkenhard. 
Die Kinder würden sich über viele Zuschauer freuen.
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen
Telefon (07351) 13914,
Fax (07351) 7984

E-Mail: EvangelischeKircheWarthausen@web.de
Seelsorge-Bezirk Warthausen:
Vikarin Anne Polster Tel.: 07351 - 300 1913

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Albrecht Schmieg Tel.+Fax: 07351 - 30 20 475

Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Narrenbaumstellen und Fasnetsumzug

der KiTa „Birkenstrolche“



Am Donnerstagvormittag, den 3. März 2011, findet ein
Faschingsumzug durch Oberhöfen statt.
Treffpunkt: Kita „Sternschnuppe“ Oberhöfen
Uhrzeit: um 10.43 Uhr
Veranstaltungsende: gegen 12.30 Uhr
Wir laufen vom Kindergarten über die Freiherr-von-König-Straße
und die Sebastian-Sailer-Straße zum Gemeindehaus.
Im Gemeindehaus heißt es dann „Auf hoher See – „Wild und
verwegen übers Meer“. Passend zu diesem Thema haben sich
die Kinder ein kleines Programm ausgedacht. Von einer „Pira-
tenabenteuerreise“ über „verblüffende Tricks“ bis hin zu „Erleb-
nissen der kleinen Fische im großen Meer“.
Für das „leibliche Wohl“ sorgt der Elternbeirat mit Saitenwürst-
chen, Fingerfood und Getränken.
Über ein zahlreiches Publikum an der Umzugsstrecke und im
Gemeindehaus freuen sich 
die Kinder, der Elternbeirat und das Team der KiTa „Stern-
schnuppe“!

- Voranzeige
Nächste Woche ist es so weit, das närrische Traumschiff legt ab.
Los geht´s am Samstag, 5. März 2011, um 19.59 Uhr: Pro-
gramm und anschließend Tanz mit der Gruppe TIMES SQUARE
in der Festhalle in Warthausen.
Motto: "TRAUMSCHIFF Riss-abwärts in die Südsee"
Der MV und TSV begrüßt Sie alle an Bord der MS Warthausen

Voranzeige:
Am Rosenmontag, 7. März 2011, findet die 4. Gurra Nacht in der
Festhalle Warthausen statt. Beginn ist um 20 Uhr und der Eintritt
beträgt 3,50 €. Für Hästräger ist der Eintritt frei.
Die Narrengilde Risstal-Gurra möchte schon heute die ganze
Bevölkerung dazu einladen.

Kaffeekränzle der Gartenfreunde Warthausen
- Voranzeige
Was: Fasnetsausklang beim Kaffeekränzle 
Wo: im Gartenverein
Wann: Wie jedes Jahr findet am Fasnetsdienstag 8. März 2011

im Vereinsheim der Gartenfreunde ab 14.00 Uhr das
Kaffeekränzle statt, mit Stimmungsmusik (Akkordeon)
und leckeren Kuchen.

Wer: Jede/jeder ist herzlich willkommen
Wie: Am besten kostümiert, mit ausreichend guter Laune für

ein paar unbeschwerte Stunden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

- Voranzeige -
Das Dorftheater Birkenhard freut sich in diesem Jahr
den lustigen Schwank in drei Akten 

„Buenos dias Mallorca“

aufführen zu können. Hierzu laden wir alle Freunde und Interes-
sierte recht herzlich ein.
Die Aufführungen sind am:
Freitag,    11. März 2011
Samstag, 12. März 2011

Jeweils um 20.00 Uhr in der Turn- und Festhalle Warthausen.

Einen Teil unserer Einnahmen werden wir dieses Jahr der „Tour
Ginkgo“, die 2011 für tumor- und leukämiekranke Kinder in Ulm
sammelt und auch durch Warthausen kommt, spenden.

Der Kartenvorverkauf beginnt am Montag, 28. Februar 2011,
bei der Raiba Risstal in Warthausen und Birkenhard.

- Voranzeige
Die KiTA St.Elisabeth veranstaltet wieder einen Spielzeugbasar:
Wann: Samstag, 26. März 2011, von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Wo: Turn- und Festhalle Warthausen
Verkauft werden: gut erhaltene Spielsachen, Kinderfahrzeuge
und Zubehör, Inlineskates und Zubehör, Spiele, Puzzles,
Bücher, DVDs, Videos, CDs, Kassetten, Lerncomputer und
Spiele, Lego, Playmobil, Barbies und neu: Fussballschuhe und 
-kleidung sowie Karateanzüge
Warenannahme: Freitag, 25. März 2011, von 17.00 Uhr bis
19.00 Uhr, Anmeldung unter: BC/373673, BC/505626,
BC/4290280 Der Erlös geht an die KiTa St. Elisabeth.

Am kommenden Montag, den 28. Februar 2011, ist unser nächs -
tes monatliches Treffen. Beginn ist ab 20.00 Uhr im Florianstüble
bei Karl Rapp in der Kronenstraße. Selbstverständlich sind
hierzu auch Nichtmitglieder unseres Vereins herzlich willkom-
men.

Voranzeige - Maibaum in Birkenhard:
Für den Maibaum in Birkenhard suchen wir noch einen schönen
Wipfel von einer freistehenden Tanne oder Fichte, sowie
geeignetes Reisig zum Kranzen. Wer uns geeignete Bäume zur
Verfügung stellen kann, soll sich bitte bei unserem 1. Vorsitzen-
den Paul Weber melden, Tel. 07351-505505. Bei Eignung des
Baumes, erfolgt dann die fachmännische Fällung kostenfrei.

Jahreshauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Dienstag, 1. März
2011, 19.30 Uhr, im Nebenzimmer des Restaurants "Zum 
wack'ren Schwaben" (mit Bewirtung).
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Jahreshauptversammlung
- Voranzeige
Am Sonntag 13. März 11 um 14.00 Uhr findet im Vereinsheim die
Jahreshauptversammlung statt.
Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung
2.Tätigkeitsbericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht der Revisoren
5. Entlastung der Kassiererin und des Vorstandes
6. Behandlung der eingegangenen Anträge
7. Vorstellung des Etats für 2011 und Genehmigung desselben
8. Wahlen (des Schriftführers und 2 Vereins räten sowie ein

Kassenprüfer)
9. Ehrungen

10. Verschiedenes 
11. Schluss des offiziellen Teils der Versammlung.
Wenn Sie Wünsche oder Anträge zur Hauptversammlung
haben, müssten diese schriftlich bis zum 5. März 2011 bei mir
vorliegen. Meine Anschrift lautet: Gerhard Steinhilber, Kutzber -
gerweg 1, 88400 Biberach.

Schnittkurs für Obstbäume und Sträucher
Am Samstag 26. Februar 11 findet ein Schnittkurs für Obst-
bäume und Sträucher in Theorie und Praxis statt. Beginn: 13.00
Uhr im Vereinsheim. Der Schnittkurs wird wie in den vergan-
genen Jahren von Herrn Bachlehner (Fachberater Garten -
freunde Erolzheim) gestaltet.
Vorgesehene Dauer bis ca. 17.00 Uhr. Für Mitglieder ist die Teil-
nahme kostenlos, Nichtmitglieder (€ 4,50) sind herzlich willkom-
men.
Bitte Anmeldung bei Gerhard Steinhilber unter Tel. 07351/9719
abends oder 01728351597.

Der Kleintierzuchtverein beabsichtigt am 14./15. Mai 2011 Zucht-
freunde im Sarntal / Südtirol zu ihrer Lokalschau zu besuchen.
Wer mit möchte sollte sich an der Jahreshauptversammlung
oder beim Vorstand anmelden.

Fasnet im Liederkranz
Herzliche Einladung an alle Mitglieder des Liederkranzes
Warthausen zur Fasnetsfeier am Freitag, 4. März 2011, ab 19.21
Uhr im Heggelinhaus.

Gurrafahrplan
Freitag, 25. Februar 11:
Nachtumzug Ingerkingen
Abfahrt um 18.00 Uhr am Sportplatz
Umzugsbeginn: 19.00 Uhr
Hinweis: 
In Ingerkingen werden Ausweiskontrollen durchgeführt, daher
bitte den Personalausweis mitnehmen! Zudem sind alle Zelte
erst ab 18 Jahren! 
In der Halle ist Einlass auch für u18-Jährige. Wir bitten dies zu
beachten.

Samstag, 26. Februar 11:
Nachtumzug Schönau
Abfahrt um 14.30 Uhr am Sportplatz
Umzugsbeginn: 17.00 Uhr

Am Donnerschdag, 3. März 2011, am Gompiga, do dädet mir eis
treffa. A Kappafescht welled mir macha, weil a Kappa hot jeder
em Kaschda. Drom brenged au a Kappa mit, dass der Mittag
wird en rießa Hit! Mir fraied eis auf ui, wenn ihr kommed om halb
drui.

Generalversammlung - Voranzeige 
Am 12. März 2011 findet unsere diesjährige Generalversamm-
lung um 20.00 Uhr im Vereinsheim der Gartenfreunde Warthau-
sen statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Rückblick – Vorschau
4. Kassenbericht
5. Kassenprüfbericht mit Entlastung des Kassiers
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Spartenberichte
8. Berichte des Schriftführers
9. Ehrungen

10. Verschiedenes, Wünsche, Anregungen
Ende der Generalversammlung

Jugendfußball 
Minis
Freitag 25. Februar  Hallenturnier in Attenweiler.
Treffpunkt / Abfahrt wie im Training besprochen.    

F-Jugend
Samstag 26. Februar  Teilnahme am Hallenturnier in der Mali-
halle in Biberach!
Beginn: 9.50 Uhr
Treffpunkt: 9.15 an der Malihalle.

Fußball 
Folgende Vorbereitungsspiele stehen an:
1. Mannschaft: Am Samstag, 26. Februar 2011, 14.00 Uhr, SVB
– SV Eberhardzell. Am Sonntag, 27. Februar 2011, 14.00 Uhr,
SV Dorfmerkingen – SVB.

Abteilungsversammlung 
Die diesjährige Abteilungsversammlung findet am Donnerstag,
10. März  um 20.00 Uhr im Vereinsheim des SV Birkenhard statt.
Hiermit ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder und Fans.
Tagesordnung: Begrüßung - Berichte Abteilungsleiter, Jugend,
Kassier, Kassenprüfer - Wahlen - Verschiedenes, Anträge (ggf.
bis spät. 4. März  an Reinhard Leicht, Dafeld 6, 88447 Birken-
hard)
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Tischtennis
Samstag 26. Februar 2011, 18.00 Uhr, SV Birkenhard - TG Bi -
berach II. Herzliche Einladung zum Heimspiel gegen den Tabel-
lenletzten.
Dienstag 01. März 2011, ab 20.00 Uhr, Trainingsabend.
Donnerstag 03. März 2011, ab 19.00 Uhr Trainingsabend.

Fußball-Bundesliga LIVE im TSV-Vereinsheim
Auch am kommenden Samstag läuft die Fußball-Bundesliga
LIVE auf Großbildleinwand. Zur Konferenz ab 15.00 Uhr
geöffnet. Zum Spitzenspiel FC Bayern München - Borussia Dort-
mund ab 18.00 Uhr ebenfalls geöffnet. 

Tischtennisabteilung 
Am kommenden Wochenende finden folgende Punktspiele statt:
26. Februar 2011 
10.00 Uhr Jungen U 18 III - SV Äpfingen,
14.00 Uhr TSV Rot an der Rot - Jungen U 12 (Abfahrt 13.00 am
Parkplatz Ortszentrum),
15.30 Uhr Herren I - SV Deuchelried, 
16.00 Uhr ASV Otterswang - Herren III,
19.00 Uhr Herren II - TSV Riedlingen,
19.00 Uhr Herren IV - FC Mittelbiberach,
27. Februar 2011 
10.00 Uhr Jungen U 18 I - TTF Liebherr Ochsenhausen.
Zuschauer zu den Heimspielen sind herzlich willkommen. Im
Sonntagsspiel treffen sich Tabellenerster und -zweiter im direk-
ten Kampf um die Meisterschaft und damit den Aufstieg in die
Bezirksklasse.
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. Ausführliche Spiel-
berichte zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser
Homepage unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte
nachzulesen. 

Meldung einer gemischten Knaben-/Mädchen-Mannschaft
Wir suchen weiteren Nachwuchs für die evt. Meldung einer
gemischten Knaben-/Jugend-Mannschaft für die Verbandsrunde
2011. Die Kinder dürfen nicht älter als 10 Jahre sein, d.h. Jahrgang
2001 und jünger.  Bei Interesse bitte bei Jugendwart Vinyu Grözin-
ger, Tel. 07351-828112 bis spätestens 6. März 2011 melden.

Kids Day beim Porsche-Cup in Stuttgart
Der Porsche-Tennis-Grand-Prix begrüßt alle interessierten
Kinder und Jugendlichen ihres Vereins zum diesjährigen Kidsʼ
Day am Samstag, 16. und Sonntag, 17. April. Dieser hält nicht
nur begeisternde Matches bei Deutschlands größtem
Damentennisturnier bereit, sondern bietet den Kids auch ein
buntes und umfangreiches Rahmenprogramm.

Die Freikarten berechtigen am Samstag, 16.4. ab 9 Uhr bzw.
Sonntag, 17.4. ab 10 Uhr zum Besuch des Porsche-Tennis-
Grand-Prix in der Porsche-Arena. Bei Interesse bitte bei Jugend-
wart Vinyu Grözinger, Tel. 07351-828112 bis spätestens 15.
März 2011 melden.

Heute Freitag, 25. Februar 2011, 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr:
Tanja Schwartz, Tel. 12773 oder 0174/3206620.

Wir treffen uns am Dientag, den 1. März, um 14.30 Uhr im Café
Schlossblick.
Bringt bitte die Anzahlung für den Ausflug mit.

Zur Planung eines Ausfluges in der 1. Septemberwoche sollten
wir wissen, wer für einen 1-Tagesausflug oder einen 2-tägigen
Ausflug ist. Bitte meldet euch bis zum 8. März 2011 unter Tele-
fon 07351/73961 Beate Epp oder 07351/168622 J. Lang. Nach
Eingang eurer Meldung werden wir die Angebote einholen. Wir
bitten um zahlreiche Beteiligung.

Skiclub Aßmannshardt e.V.
Nicht zu lange warten müssen alle, welche zu unserer Après-
Ski-Ausfahrt nach Fiss-Serfaus-Ladis am Samstag, den 19.
März 2011 mitfahren. Dieses Skigebiet muss man gesehen und
befahren haben, damit man verstehen kann, warum unser Herz
an diesem Tag höher schlägt.
Breite, lange Pisten, guter Schnee, endlose Weite in den
Bergen,…. . 
Wer diesen Kick erleben will, sollte sich ganz schnell anmelden
bei uns im Internet unter www.scassmannshardt.de.
Weiter Infos gibt es im nächsten Blättle.

Skiclub Mittelbiberach
Tagesfahrt an den Saloberkopf am 12. März 2011
Skifahren in einem der schneesichersten Skigebiete Europas
zum Hammerpreis.
Das Skigebiet reicht von 1500 – 2100 Meter und bietet Abwechs-
lung für Pistenfüchse, Freerider und Snowboarder auf 56 Pisten-
kilometern. Gleich bei der Talstation gibt es heute Aprèsski in der
S1 – Bar mit DJ Diabolo. Deshalb ist die Abfahrt vor Ort ca.
17.00 Uhr
Durch gute Kontakte können wir diese Fahrt zum Preis von 40,--
Erwachsene und 25,-- für Kinder und Jugendliche ab Jahrgang
1992 anbieten. Busfahrt und Skipass!
Abfahrt: 6.00 Uhr an der Schule Mittelbiberach. 
Informationen und Anmeldung unter 
www.skiclub-mittelbiberach.de  

Landratsamt Biberach
Kreisberufschulzentrum Biberach
Bibliothek in den Winterferien nicht geöffnet
In den Winterferien hat die Bibliothek/Mediothek im Kreis-
Berufsschulzentrum Biberach vom 4. bis 12. März 2011 nicht
geöffnet. Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist trotzdem mög-
lich. Der dafür eingerichtete Briefkasten befindet sich im Schul-
gebäude, links neben der Eingangstür der Bücherei und ist in
den Ferien zu folgenden Zeiten zugänglich: Montag bis Freitag
8.00 bis 16.00 Uhr.

Das Landratsamt Biberach informiert
Stickstoff gratis! - Leguminosen in der Fruchtfolge 
Leguminosen binden Stickstoff im Boden, sorgen für eine gute
Bodenstruktur, reichern Humus im Boden an und erweitern enge
Getreidefruchtfolgen. Durch die positiven Effekte lassen sich
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Dünger, Bodenbearbeitungsgänge und Pflanzenschutzmittel
einsparen. 
Durch den großen Artenreichtum lassen sich leicht geeignete
Körnerleguminosen in die Fruchtfolge einplanen. Wie dies
gelingt, was es dabei zu beachten gilt und wie sich die Wirt-
schaftlichkeit einer Fruchtfolge dadurch verändert, stellen Ihnen
Lenka Malinowski und Jürgen Recknagel vom Landwirtschaftli-
chen Technologiezentrum Augustenberg vor.
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 1. März 2011, nachmit-
tags ab 13.00 Uhr im Landwirtschaftsamt Biberach, Bergerhau-
ser Straße 36 statt. 

Das Landratsamt Biberach informiert:
Aktion „Rund um den Schulstart“  
Die Regionale Arbeitsgemeinschaft für Gesundheitserziehung
im Landkreis Biberach (RAG) organisiert am Samstag, 9. April
2011 von 10.00 bis 13.00 Uhr eine Informationsveranstaltung
zum Thema „Rund um den Schulstart“. Ziel ist, Einschulungs-
kinder stark und fit für die Schule zu machen. 
Die zentrale Aktion findet für alle Kinder, die im September ein-
geschult werden, in der Braith-Grundschule, Schulstraße 15, in
Biberach statt. Eingeladen sind alle Schulanfänger des Land-
kreises mit ihren Eltern und Familien. 
Zahlreiche Mitglieder der RAG gestalten ein kostenloses, unter-
haltsames Aktionsprogramm und geben Tipps für einen guten
„Schulstart“: So gibt es beispielweise Informationen zum siche-
ren Schulweg, über Kindersitze, ansprechende Bücher fürs
Kind, Zahnpflege mit Spaß, umweltfreundliche Schulmaterialien,
passenden Schulranzen, fit Essen – Tipps der Fachfrauen für
bewusste Kinderernährung, Lernhilfen, Aufklärung gegen sexu-
elle Gewalt und vieles mehr. Auch einen Büchereiausweis der
Stadtbücherei erhalten die Kinder. Des Weiteren warten Spiele,
Basteln und Unterhaltung mit dem bekannten Entertainer Jo
Brösele auf die Kinder.

Beten mit Leib und Seele
Der Gesprächskreis für Pflegende Angehörige Biberach trifft sich
am Donnerstag, 3. März 2011 von 14.00 – 16.00 Uhr im Och-
senhauser Hof, Gymnasiumstr. 28 in Biberach. Das Thema lau-
tet „Beten mit Leib und Seele“.
Im Pflegealltag bleibt für die Angehörigen oft wenig Zeit für sich
selber. Auch für das persönliche Gebet fehlt oft die Zeit. Man-
chen macht das unglücklich und es plagt das schlechte Gewis-
sen.
Schwester Annemarie Smaglinski, Geistliche Begleiterin und
Steyler Missionsschwester vom Kloster in Laupheim möchte an
diesem Nachmittag mit uns ins Gespräch kommen, ob das so
sein muss. Was ist denn überhaupt Gebet und was bedeutet
„beten mit Leib und Seele“? Auch darüber unterhalten wir uns
beim Treffen.
Eingeladen sind alle, die einen Angehörigen pflegen. Auch Inter-
essierte sind willkommen.
Weitere Informationen sind erhältlich bei den Fachdiensten Hil-
fen im Alter von Caritas (Ursula Fietze, Tel. 07351/5005-123)
und Diakonie (Karl-Heinrich Gils, Tel. 07351/1502-50).

Vorverkauf für 17. Biberacher Musiknacht
beginnt am 28. Februar 
Bereits zum 17. Male heißt es am 8. April ab 20.30 Uhr in der
Biberacher Innenstadt „Nur einmal bezahlen, dann 18-mal bei
der Biberacher Musiknacht live dabei sein“. In 18 Lokalitäten gibt
es rund 5 ½ Stunden Livemusik zum Genießen: Blues, Rock,
Jazz, Latin, Samba, Flamenco, Irish Folk, Ska, Rockabilly, und
vieles mehr mit namhaften Bands nicht nur aus der Region. Wer
sich die Karte im Vorverkauf besorgt, muss dafür nur 10 € zu
bezahlen, an der Abendkasse kostet der Eintrittsbändel zwar
etwas mehr, aber auch nur günstige 12 €.

Der Vorverkauf läuft ab Montag, 28. Februar, bis Donnerstag,
07. April, an den vier bekannten Musiknacht-Vorverkaufsstellen
in Biberach: der Agip-Tankstelle Belser, Insel Buchladen, Kar-
tenservice der Stadthalle und in der Hauptgeschäftsstelle der
Volksbank Ulm-Biberach am Bismarckring. Das Programmheft
mit ausführlicher Vorstellung der 18 Bands inklusive eines Stadt-
planes bekommt man natürlich in den VVK-Stellen dazu. Nach
der Fasnet liegt das Programmheft auch in den beteiligten Loka-
len, öffentlichen Einrichtungen, Geschäften in und um Biberach
herum aus. Weitere Infos gibt es zudem unter www.biberacher-
musiknacht.de .
Veranstalter der 17. Biberacher Musiknacht ist der ehrenamtlich
tätige Verein „Biberacher Musiknacht e.V.“, präsentiert von der
Volksbank Ulm-Biberach, Radio Donau 3fm und der Werbege-
meinschaft Biberach.

Aktualisierter Ratgeber
Clever studieren – Studienfinanzierung im Griff
Viele Erstsemester, die zum Sommersemester ihr Studium auf-
nehmen, müssen sich Gedanken über ihre Studienfinanzierung
machen. Für einen erfolgreichen Abschluss ist es wichtig, die
Kosten so niedrig wie möglich zu halten: Was ein Studium in den
einzelnen Bundesländern kostet und in welchen Fällen BAföG,
Sti pendien oder Studiendarlehen sinnvoll zur Finanzierung bei-
tragen können, diese Fra gen beantwortet der aktualisierte Rat-
geber „Clever studieren“ der Verbrau cherzentrale Baden-Würt-
temberg. Auch mit welchen Ermäßigungen und Sozialleistungen
angehende Studenten rechnen können, wird erläutert. Hilfreiche
Adressen und Links runden das 200 Seiten starke Buch ab.
Der Ratgeber „Clever studieren“ kann zum Preis von 12,40
Euro inklusive Versand- und Portokosten gegen Rechnung
bestellt werden bei: 
Versandservice Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e.V.,
Heinrich-Sommer-Straße 13, 59939 Olsberg, Fax 02962 / 80 01
49 oder per Email an: broschueren@vz-bw.de .

Musicalfahrt des LandFrauenverbandes
Biberach – Sigmaringen
Am 22. März 2011 fährt der Landfrauenverband zum Musical
„Ich war noch niemals in New York“
Eine moderne Story mit den unvergesslichen Songs von Udo
Jürgens macht das Musical zu einem faszinierenden Erlebnis. 
Preis pro Person PK 2 inkl. Bus  110,00 €  Nichtmitglieder
115,00 €
Abfahrtsorte: 15.00 Uhr  Riedlingen, Stadthalle   

15.15 Uhr Uttenweiler, Bushaltestelle    
15.35 Uhr Biberach, Jordanbad   
15.50 Uhr Laupheim, Parkplatz Neuer Friedhof   

Anmeldung und Info  bis zum 02. März 2011 bei Elfriede Elser,
Telefon 07374 – 91200 oder Sonja Lichtenberger, Telefon 07571
– 7309 22

Einladung zum "Tag der offenen Tür" 
beim Bildungs zentrum in Riedlingen 
von 10.00 bis 15.00 Uhr
Alle Interessierte sind eingeladen sich über die Fremdsprachen-
schule, das Berufskolleg, Weiterbildungsmöglichkeiten wie 
z. B.: Fernlehrgänge und sozialwissenschaftliche Gymnasium,
zu informieren. Schüler/innen verwöhnen Sie mit einem Büffet. 

Praktische/r Betriebswirt/in (KA), FERNLEHRGANG, 
Praktische/r Betriebswirt/in (KA) 
ist ein berufsbegleitender Fernlehrgang für angehende
Führungskräfte. 
Das Konzept des Fernlehrgangs setzt auf eine Mischung aus
Lernphasen nach eigener Zeiteinteilung zu Hause und dem per-
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sönlichen Austausch mit Dozenten und Kurskollegen. In 18
Monaten werden 12 Studienbriefe durchgearbeitet. Sie vermit-
teln Kenntnisse in Betriebswirtschaft, Volkswirtschaft, Rech-
nungs- und Personalwesen, Unternehmensführung, Wirtschafts-
recht und Betriebliche Steuern
Diese sind in Lerntext, Aufgaben- und Lösungsteil gegliedert, so
dass ein gut strukturiertes selbständiges Lernen möglich ist.
Ergänzend sind die 15 Präsenzunterrichte in Riedlingen, die
während des Lehrganges einmal monatlich (samstags von 09:00
bis 16:00 Uhr) stattfinden. Der Lehrgang setzt – anders als viele
ähnliche Fortbildungen – keine kaufmännischen Vorkenntnisse
voraus. Das eröffnet Perspektiven für viele Berufsgruppen und
durch den Erfahrungsaustausch aus den verschiedenen Berufen
wird viel Praxiswissen vermittelt. Die Vorteile eines Fernlehr-
gangs liegen auf der Hand: Beruf, Familie und Weiterbildung las-
sen sich beim Fernstudium inhaltlich und zeitlich vereinbaren. In
vielen Fällen übernimmt der Arbeitgeber die Kosten oder gibt
wenigstens einen Zuschuss. Der 1. Präsenzunterricht ist am 19.
März 2011. Sonderprospekt mit Zeitplan senden wir Ihnen gerne
zu. Wir beraten Sie gerne persönlich. Vereinbaren Sie einen Ter-
min oder besuchen Sie uns an unserem Tag der offenen Tür am
12. März 2011 von 10.00 bis 15.00 Uhr
Italienisch-Intensiv-Grundkurs, 10 x Do von 17:30 Uhr bis
19.00 Uhr, ab 3. März 2011
Wirtschaftsenglisch/englische Handelskorrespondenz, 10 x
Do. von 19:00 Uhr bis 21:15 Uhr, ab 3. März 2011
Englisch-Aufbau-Kurs und Konversationskurs, 10 x Mi von
17:30 Uhr bis 19:00 Uhr, ab 9. März 2011
Französisch-Intensiv-Konversationskurs, 10 x Do. von 19:00
Uhr bis 20:30 Uhr, ab 10. März 2011
Spanisch-Intensiv-Grundkurs, 10 x Do. von 18:00 Uhr bis
19:30 Uhr, ab 10. März 2011
Spanisch-Intensiv-Aufbaukurs 5, 10 x Do. von 19:30 Uhr bis
21:00 Uhr, ab 10. März 2011
Deutsch-Intensiv-Grammatik und Rechtschreibtraining, 10 x
Mo von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr, ab 14. März 2011
Englisch für den Urlaub – English for Tourists, 3 x Fr. von
16:00 Uhr bis 18:15 Uhr, ab 11. März 2011
Soziale Kompetenz für sich selbst, Die Zielsetzung des Kur-
ses ist, sich selbst zu entdecken, Wege aufzeigen, wie ich mich
finde, bewusst werden, wer bin ich, 6 x Fr. von 18:00 bis 19:30
Uhr, ab:18. März 2011
Powerpoint wirkungsvolle Präsentation mit dem PC, 3 x Sa.
von 09:00 bis 12:45 Uhr, ab 19. März 2011
PC-Führerschein (MS Windows XP, Word 2003, Internet),
12 x Fr. von 19:00 Uhr bis 21:15 Uhr, ab 1. April 2011
Buchführungs-Grundkurs, 3 x Mi von 18:30 Uhr bis 20:45 Uhr,
ab 6. April 2011
Telefontraining Französisch, 1 x Sa. von 10:00 Uhr bis 16:30
Uhr, ab 2. April 2011
Praxisorientierte Buchführung, 4 x Mi von 18:30 Uhr bis 20:45
Uhr, ab 4. Mai 2011
Informationen und Anmeldung beim Kolping-Bildungszen-
trum, Kirchstr. 24, 88499 Riedlingen, Tel. (07371) 9350-11,
Fax (07371) 9350-20, E-Mail: sekretariat.rd@kolping-bil-
dungswerk.de

Feriensprachreisen im Sommer 2011 
und High School Aufenthalte 2011/2012
Ein Schuljahr in den USA, in Kanada, Australien oder Neusee-
land zu verbringen, ist für viele junge Leute ein Traum. Im Aus-
land zur Schule gehen, Land und Leute kennen lernen, die
Sprachkenntnisse verbessern, Freunde fürs Leben finden und
einfach mal über den eigenen Tellerrand hinaus sehen, ist meist
die Motivation, den vielleicht schönsten Teil der Schulzeit im
Ausland zu verbringen.
Wer das Schuljahr 2011/2012 (ein halbes oder ein ganzes
Schuljahr) im Ausland verbringen möchte, für den wird es höch-
ste Zeit, sich für einen High School Aufenthalt zu bewerben. Die

Bewerbungsfristen enden bald. Besonders interessant sind die
Austauschprogramme nach Kanada, Australien und Neusee-
land für diejenigen, die sich gerne gezielt den Ort und die Schu-
le aussuchen möchten. Auf der Website www.treff-sprachrei-
sen.de kann man sich online bewerben und weitere interessan-
te Informationen wie z.B. Schülerberichte oder Fotos von Teil-
nehmern sehen.
Wer sich für eine Feriensprachreise im Sommer 2011 interes-
siert, für den hat TREFF auch einiges zu bieten. In Hastings und
Bournemouth, aber auch in der Universitätsstadt Cambridge,
in Cap dʼAil an der Cote dʼAzur oder auf der attraktiven Ferien-
insel Malta bietet sich die Möglichkeit abwechslungsreiche,
interessante Ferien zu verbringen, die Sprachkenntnisse zu ver-
bessern, Land und Leute sowie neue Freunde aus aller Welt
kennen zu lernen.
Das Besondere am Angebot von TREFF: Am Unterricht-, Frei-
zeit-, Ausflugs- und Sportprogramm nehmen Jugendliche aus
vielen verschiedenen Ländern teil. Dadurch wird auch in der
Freizeit überwiegend die Fremdsprache gesprochen und die vie-
len Aktivitäten in internationalen Gruppen machen einfach Spaß.
Außer den Feriensprachreisen bietet TREFF bereits seit 1984
auch Sprachreisen für Erwachsene (z.B. Intensivkurs oder
Business Englisch) an.
Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufenthalten
in den USA, in Kanada, Australien und Neuseeland sowie zu
Sprachreisen für Schüler und Erwachsene erhalten Sie bei:
TREFF - International Education e.V., Negelerstraße 25,
72764 Reutlingen 
Tel. (07121) 696696-0, Fax. (07121) 696696-9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de, www.treff-sprachreisen.de

Grüne Berufe: Traumberufe?
"Grüne Berufe, Beruf Landwirt/in - Dein Ding?" heißt der Orien-
tierungskurs, zu dem der Bund der Landjugend (BdL) potenti-
elle Hofnachfolger und interessierte Schulabgänger einlädt.
Gespräche mit Ausbildern, jungen Berufspraktikern, Ausbil-
dungsberatung und jede Menge nützliche Informationen stehen
auf dem Programm. 
Nur wenige Berufe verlangen derart vielfältige Fertigkeiten und
Kenntnisse wie die „Grünen Berufe“. Im Seminar wollen wir
informieren, diskutieren und Hilfestellung bei der Berufswahl in
diesem Bereich geben.
Termin: Freitag, 11. – Sonntag, 13. März 2011 
Ort: Schwäbische Bauernschule, Bad Waldsee
Kosten: 50,00 Euro (inkl. Übernachtung, Verpflegung,

Referent und Material)
Anmeldeschluss ist der 04. März 2011
ICH BIN ICH - Pimp my Persönlichkeit! 
Der ultimative Foto- und Kalenderworkshop für junge Frau-
en ab 15 Jahren
Der Bund der Landjugend Württemberg-Hohenzollern (BdL)
veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem Biberacher Fotografen
Andreas Reiner einen Foto- und Kalenderwork shop. 
Von jeder werden 12 Aufnahmen gemacht, die diese dann in
einen selbst kreierten Kalender einbauen kann. Der Kalender ist
individuell für jede Teilnehmerin. Wichtig ist dabei, dass jede Teil-
nehmerin als eigene Persönlichkeit im Mittelpunkt steht, ihre
Individualität und Ausdruckskraft - und nicht ihr Aussehen, ihre
Schminke oder ihre Klamotten. Das Angebot wird abgerundet
durch ein Rahmenprogramm rund ums Thema „Persönlichkeit“.
Wer Lust auf ein schönes Wochenende und auf die besondere
Art Fotos zu machen hat, sollte sich schnell anmelden!
Bilder des Fotografen Andy Reiner können unter seiner Home-
page www.sichtlichmensch.de angeschaut werden!
Termin: Samstag, 12. – Sonntag, 13. März 2011
Ort: Biberach, Riss
Kosten: 95,00 Euro für Mitglieder; 110,00 Euro für Nicht-

mitglieder (inklusive Fotograf, 12 Fotos, Material,
Übernachtung und Verpflegung)

Anmeldeschluss ist der 04. März 2011
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Rhetorikseminar
Vor Menschen eine Rede zu halten oder Gespräche zu führen,
bringt häufig Gefühle von Unsicherheit und Ängste mit sich. Um
diese Rede- und Gesprächshemmungen abzubauen, bietet der
Bund der Landjugend Württemberg-Hohenzollern (BdL) vom in
Zusammenarbeit mit dem Referenten Bernhard Bitterwolf ein
Rhetorikseminar an. Das Seminar richtet sich an alle interes-
sierte Jugendliche und junge Erwachsene.
Ziel ist die Vermittlung von Grundkenntnissen der freien Rede,
Verbesserung der Kommunikationsfähigkeit und persönliche Hil-
fen zur Ausgestaltung von Vorträgen.
Dieses Seminar ist ein Baustein zum Erwerb der Jugendleiter-
card (Juleica).
Termin: Samstag, 19. – Sonntag, 20. März 2011
Ort: Schwäbische Bauernschule, Bad Waldsee
Kosten: 40,00 Euro für BdL-Mitglieder; 50,00 Euro für

Nicht-Mitglieder (inkl. Unterkunft, Verpflegung,
Referent und Material)

Anmeldeschluss ist der 10. März 2011.

Nähere Informationen und Anmeldebögen gibt es beim 
Bund der Landjugend Württemberg-Hohenzollern, 
Frauenbergstr. 15, 88339 Bad Waldsee,  
Tel.: 07524/97798-0, Fax: 07524/9779888, 
E-Mail: bdl@lbv-bw.de 
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Die redaktionellen Mitteilungen in den Amts- und

Mitteilungsblättern sind für den Leser vor Ort wichtiger

Lesestoff. Deshalb findet auch Ihre Anzeige in diesem Umfeld

allerhöchste Beachtung. Werbung im Amtsblatt ist deshalb

sinnvoll, weil Sie tatsächlich nur diejenigen ansprechen, die für

Ihr Angebot auch infrage kommen. Es sind Ihre Kunden am

Ort. Ein günstiger Anzeigenpreis und eine lukrative Rabatt-

staffel ermöglichen Ihnen zudem eine kontinuierliche Anzeigen-

werbung zu wirtschaftlich vernünftigen Konditionen. Ihre

Firma, Ihr Produkt oder Ihre Dienstleistung bleibt dem Leser in

Erinnerung; er wird bei Bedarf auf Ihr Angebot zurückkommen.

Für nähere Informationen, Preise, Mediaunterlagen und Be-

ratung wenden Sie sich bitte an unsere Mitarbeiter.

VVVVVerzeichnis Amts-erzeichnis Amts-erzeichnis Amts-erzeichnis Amts-erzeichnis Amts-
und Mitteilungsblätterund Mitteilungsblätterund Mitteilungsblätterund Mitteilungsblätterund Mitteilungsblätter

TTTTTarifinformationen undarifinformationen undarifinformationen undarifinformationen undarifinformationen und
technische Datentechnische Datentechnische Datentechnische Datentechnische Daten

Erfolgreich werben
für wenig Geld

Satzspiegel 185 x 270 mm
Spaltenanzahl 4
Spaltenbreite 45 mm
Anzeigenformate Anzeigen sind drucktechnisch bedingt

nur 2- bzw. 4-spaltig möglich
Rasterweite 34er
Druckverfahren Offset- bzw. Schnelldruckverfahren
Preise laut Anzeigentarif
Platzierung wird, wenn technisch möglich berücksichtigt
Malstaffel: 6 - 9 mal =  15 %

10 - 19 mal =  10 %
20 - 39 mal =  15 %
ab 40 mal =  20 %

Mengenstaffel: 4 - 6 ganze Seiten =  10 %
7 - 9 ganze Seiten =  15 %
ab 10 ganzen Seiten =  20 %

(mehrmalige Veröffentlichung

von Anzeigen innerhalb

eines Jahres)

(ganzseitige Anzeigenaufträge

innerhalb eines Jahres)

70799 Kornwestheim · Postfach 19 22
Telefon (0 71 54) 82 22-0 · Telefax (0 71 54) 82 22-10

Landkreis Biberach
88451 Dettingen/Iller
88453 Erolzheim
88484 Gutenzell-Hürbel
88486 Kirchberg/Iller
88515 Langenenslingen
88430 Rot an der Rot
88477 Schwendi
88459 Tannheim
88527 Unlingen
88444 Ummendorf
88447 Warthausen

Bodenseekreis
88048 Ailingen
88097 Eriskirch
88444 Fischbach*
88090 Immenstaad
88677 Markdorf
88074 Meckenbeuren-Kehlen
88099 Neukirch
88094 Oberteuringen

Alb-Donau-Kreis
89613 Oberstadion

Landkreis Schwäbisch Hall
74549 Wolpertshausen

Rems-Murr-Kreis
70736 Fellbach-Oeffingen
71336 Waiblingen-Bittenfeld
71336 Waiblingen-Neustadt

Landkreis Ludwigsburg
71642 Hoheneck*
71686 Pattonville/Remseck*
71636 Pflugfelden +

Weststadt*

Landkreis Waldshut
79805 Eggingen

Landkreis Esslingen
73773 Aichwald

Aichelberg, Aichschieß,
Schanbach, Krummhardt,
Lobenrot

73272 Neidlingen

Zollernalbkreis
72459 Albstadt-Laufen
72459 Albstadt-Margrethausen
72461 Albstadt-Onstmettingen
72475 Bitz
72358 Dormettingen
72359 Dotternhausen/Dautmergen

Landkreis Wangen
88239 Deuchelried
88239 Leupolz/Karsee
88239 Neuravensburg
88239 Niederwangen
88239 Schomburg

Landkreis Ravensburg
88279 Amtzell
88255 Baienfurt
88255 Baindt
88368 Bergatreute
88285 Bodnegg
88276 Fronreute
88287 Grünkraut
88281 Schlier
88267 Vogt
88289 Waldburg
88364 Wolfegg

Kreis Lörrach
79688 Hausen i.W.

*Kein amtliches Mitteilungsblatt

Anzeigen-AnnahmeAnzeigen-AnnahmeAnzeigen-AnnahmeAnzeigen-AnnahmeAnzeigen-Annahme
00000 7777711111 555554 /4 /4 /4 /4 / 8888822222 222222 -2 -2 -2 -2 - 7070707070
Auf Wunsch berät Sie gerne unsere Anzeigenleiterin

Frau Müller. Sie erreichen sie in der Anzeigenabteilung

unter der Telefon-Nummer 0 71 54 / 82 22 -70.

Den mm-Preis für Ihr Gemeindeblatt finden Sie in

unserem aktuellen Anzeigentarif, den wir Ihnen auf

Wunsch gerne zuschicken oder reden Sie einfach

mit uns, wir helfen Ihnen gerne weiter!
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